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Zugelassener Träger nach AZAV 
für Rehabilitationsmaßnahmen  
gem. § 178 SGB III 

Förderidee:  
 

Begriffsbildung am Beispiel „Löffel“ (Teil I) 
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Bildbeschreibung: 
Auf einer schwarzen Pappe liegen mehrere Löffel, die aus verschiedenartigen Materialien be-
stehen. Außerdem sind sie unterschiedlich groß und geformt. Diese Löffel können zu verschie-
denen Zwecken verwendet werden.  
(Bildquelle: Carmen Engelbertz) 

 
Anleitung: 
Für Kinder mit einer hochgradigen Sehbeeinträchtigung oder Blindheit genügt es nicht, nur im-
mer denselben Gegenstand in die Hand zu bekommen, um zu lernen, was ein Wort wirklich 
bedeutet.  Um zu verstehen, dass es viele verschiedene Möglichkeiten gibt, Dinge in der Hand 
zu haben, die den gleichen Namen haben, ist es notwendig dem Kind eine große Auswahl da-
von anzubieten. Wie das gehen kann, wollen wir in dieser „Förderidee“ am Beispiel „Löffel“ 
zeigen.  
Auf einem Tablet, in einer Dose oder in einem Tastsäckchen können dem Kind unterschiedli-
che Löffel angeboten werden. Das Kind kann die Löffel ertasten, mit ihnen spielen und sie ver-
gleichen. Die Löffel haben unterschiedliche Größen und können z.B. aus Holz, Metall und 
Kunststoff bestehen. Je nach Art des Löffels ist er für ein besonderes Einsatzgebiet gut geeig-
net. Es gibt Löffel zum Essen, zum Kochen und zum Transportieren von Lebensmitteln, z. B. 
den Salatlöffel.  
Dass es mehrere Arten von Löffeln gibt, erkennt man auch an ihren Namen. So gibt es z.B. 
Teelöffel, Salatlöffel, Esslöffel, Eislöffel, Reislöffel, Zuckerlöffel und Dessertlöffel. An diesem 
Beispiel des Löffels können Kinder lernen, dass mit einem Wort (Begriff) etwas Gemeinsames 
betont wird, aber dass es auch Unterschiede gibt.  


